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Einladung zur Mitgliederversammlung 2015 des 
Radsportbezirks Westfalen-Mitte 

 
 
Hiermit lädt der Vorstand des Radsportbezirks Westfalen-Mitte e.V. satzungsgemäß zur 
Mitgliederversammlung 2015 ein. 

 
Ort: Haus Heimsoth 
        Berghoferstr. 149 
        44269 Dortmund (Berghofen) 
 
Termin:  Samstag, den 17. Januar  2015 
Beginn:  14.00 Uhr 
 
 
Tagesordnung 
1.) Begrüßung 
2.) Feststellung der Anwesenheit 
3.) Vorlesung u. Genehmigung des Protokolls der MV 2014  
4.) Jahresberichte der Koordinatoren 
5.) Jahresbericht des Bezirksvorsitzenden 
6.) Kassenbericht der/des stellvertr. Vorsitzenden Finanzen 
7.) Bericht der Kassenprüfer 
8.) Aussprache zu den Berichten 
9.) Entlastung der Vorstandsmitglieder 
 
10.) Wahlen  
     a) des/der weiteren stellv. Vorsitzenden 

b) des/der Geschäftsführers/-führerin 
c) des/der Koordinators/Koordinatorin Radtourenfahren (RTF/CTF) 
d) des/der Pressesprechers/-sprecherin 

           e) Bestätigung des/der Jugendleiter(in)   
 
11.) Wahl der Kassenprüfer 
12.) Beratung u. Beschlussfassung der Beiträge für 2015 
13.) Wahl der Delegierten zur MV des RSV  NRW 2015 am 8. März 2015 
14.) Beratung u. Beschlussfassung über eingegangene Anträge zur JHV 
15.) Verschiedenes, Termine, Mitteilungen 
 
Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis zum 10. Jan. 2015 schriftlich an den Vorsitzenden 
(email: juergen.d.neuhoff@t-online.de) zu richten. 
 
 
gez.: Jürgen D. Neuhoff, Vorsitzender 
 
 



P R O T O K O L L  
 

 

 

von der Mitgliederversammlung  des Radsportbezirkes Westfalen-Mitte am 15. Februar 2014 
in der Gaststätte “Haus Heimsoth“, Berghofer Str. 149, 44269 Dortmund 

Die Tagesordnung wurde wie folgt erledigt: 

1. Begrüßung 
 
Um 14:05 Uhr eröffnete der 1. Vorsitzende Jürgen Neuhoff die Mitgliederversammlung 
und begrüßte die Anwesenden. 

Er stellte fest, dass zur Mitgliederversammlung form- und fristgerecht mit der Tagesord-
nung eingeladen worden war (Anlage 1). 

2. Vorlesung und Genehmigung des Protokolls der let zten Mitgliederversammlung 
 
Das Protokoll von der Mitgliederversammlung 2013 am 02.03.2013 wurde ab 
07. Februar 2014 auf der Internetseite des Bezirkes veröffentlicht. Ein Vorlesen des Pro-
tokolls war nicht mehr erforderlich und wurde ohne Gegenstimmen angenommen. 

3. Jahresberichte der Koordinatoren 
 
Die Jahresberichte der Koordinatoren wurden den Delegierten im Berichtsheft ausge-
händigt (Anlagen 4-9). 

4. Aussprache zu den Berichten der Koordinatoren 
 
Hier gab es keine Wortmeldungen. 

5. Jahresbericht des Bezirksvorsitzenden 
 
Verlesung des Jahresberichtes des 1. Vorsitzenden (Anlage 10) 

6. Kassenbericht der stellv. Vorsitzenden Finanzen  
 
Vortrag des Kassenberichtes durch die stellv. Vorsitzende Finanzen (Anlage 11). 

7. Bericht der Kassenprüfer 
 
Die Kasse wurde am 15.02.2014 durch die Kassenprüfer Sven Krause und Dirk Glowka 
geprüft. Herr Krause berichtete, dass alle Belege vorhanden, keine Differenz zu bean-
standen war und die Kassenführung somit in Ordnung befunden wurde. 

8. Entlastung der Vorstandsmitglieder/Koordinatoren  
 
Sven Krause bat die Anwesenden den Vorstand zu entlasten. 

Die Entlastung erfolgte einstimmig. 

9. Feststellung der Anwesenheit 
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Jürgen Neuhoff stellte fest, dass 7 Vorstandsmitglieder sowie 31 Delegierte aus 
18 Vereinen anwesend waren. Hieraus ergab sich eine Stimmenanzahl (gem. § 9 der 
Satzung) von 155 plus 7 Vorstandsmitgliedern, also insgesamt 162 Stimmen. Für eine 
einfache Mehrheit waren 82 Stimmen erforderlich. 
Die Eintragung erfolgte in Listen (Anlagen 2 und 3). 
 
Entschuldigt vom Vorstand waren Sylvia Schaten, Andreas Schulz, Stephan Kubas, And-
rea Hanke und Jens Klüh. 

10. Wahlen gem. § 7 der Satzung 
 
Die Leitung der Wahlen wurde an Günter Schäfer übertragen. Er nahm das Amt an. 

10 a) Wahl des/der 1. Vorsitzenden 
 
Vorschlag für die Wahl: Jürgen Neuhoff 

Die Abstimmung erfolgte einstimmig. 

Herr Jürgen Neuhoff  wurde somit zum 1. Vorsitzenden wiedergewählt; er nahm die 
Wahl an. 
 
Die Leitung der weiteren Wahlen übernahm nun Herr Jürgen Neuhoff. 

10 b) Wahl des/der stellvertretenden Vorsitzenden F inanzen 
 
Vorschlag für die Wahl: Sabrina Scheer 

Die Abstimmung erfolgte einstimmig. 

Frau Sabrina Scheer wurde somit zur stellvertretenden Vorsitzenden Finanzen wieder-
gewählt; sie nahm die Wahl an. 

10 c) Wahl des/der Koordinators/Koordinatorin Renns port 
 
Vorschlag für die Wahl: Andreas Schulz 

Die Abstimmung erfolgte einstimmig. 

Herr Andreas Schulz wurde somit zum Koordinator Rennsport wiedergewählt; das 
schriftliche Einverständnis lag vor (Anlage 12). 

10 d) Wahl des/der Koordinators/Koordinatorin Offro ad (MTB/Cross) 
 
Vorschlag für die Wahl: Bernd Brodowski 

Die Abstimmung erfolgte einstimmig. 

Herr Bernd Brodowski wurde somit zum Koordinator Offroad gewählt; er nahm die 
Wahl an. 

10 e) Wahl des/der Koordinators/Koordinatorin Wande rfahren 
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Wie aus dem Jahresbericht Wanderfahren zu entnehmen, wollte der letztjährige Koordi-
nator sich nicht mehr zur Wahl stellen. Sollte jedoch kein Nachfolger gefunden werden, 
würde er aber das Amt kommissarisch weiter führen, bis ein geeigneter Nachfolger ge-
funden ist. 
Da sich keine Person für die Wahl zur Verfügung stellte, wurde darüber abgestimmt, das 
Amt weiterhin kommissarisch von Stephan Kubas weiterführen zu lassen. 

Die Abstimmung erfolgte einstimmig. 

Herr Stephan Kubas wurde somit kommissarisch zum Koordinator Wanderfahren wie-
dergewählt; die Zustimmung ergibt sich aus seinem Jahresbericht. 

10 f) Bestätigung des Jugendleiters und des stellv.  Jugendleiters 

Dieser TOP war nicht erforderlich. 

11. Wahl der Kassenprüfer  

Vorschläge für die Wahl: Wilhelm Weßel 
 Sven Krause 
 Dirk Glowka 
Die Kandidaten wurden geschlossen gewählt. 
Die Abstimmung erfolgte einstimmig, bei einer Enthaltung. 
Die Herren Wilhelm Weßel, Sven Krause und Dirk Glowka wurden somit als Kassenprü-
fer wiedergewählt; sie nahmen die Wahl an. 

12. Beratung und Beschlussfassung der Beiträge für 2014 

Der Vorstand schlägt vor, die Beitragshöhe bei 1,00 € pro ordentliches Mitglied zu belas-
sen. 

Die Abstimmung erfolgte einstimmig. 

13. Wahl Delegierten zur Mitgliederversammlung des Radsportverbandes NRW am 
09.03.2014 in Gelsenkirchen 

Der Bezirk Westfalen-Mitte kann 15 stimmberechtigte Delegierte zur Jahreshauptver-
sammlung entsenden.  
Folgende Personen wollen als Delegierte des Bezirkes dort teilnehmen: 

Hans Oberburg RSV Werl-Wickede 
Raimund Sudhoff RSV Werl-Wickede 
Sabrina Scheer Zee Aylienz 
Bernd Brodowski RC Victoria Neheim 
Norbert Schnitzmeier RMC Dortmund 
Wachholz RRC Curve 24 DO-Brackel 
Salzsiedler RRC Curve 24 DO-Brackel 
Waldemar Knaak PSV Bork 45 
Karl-Heinz Kubas RSC Hagen 
Norbert Adam ASC 09 Radsport 
Peter Wenner RSC 79 Werne 
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Bernd Materne RSC Hochsauerland 
Volkmar Kretschmer RSC Hochsauerland 
Andreas Schulz RuMC Sturm Hombruch 
Dieter Tiede RuMC Sturm Hombruch 
Manfred Austermann RuMC Sturm Hombruch 
Hans-Peter Jochmann RC Lüdenscheid 
Ludwig Burghaus RSC Krombach 
 
Die Wahl dieser 18 Delegierten erfolgte einstimmig. 
 
Ein Bus wird vom Bezirk nicht eingesetzt. Jedoch werden Fahrgemeinschaften mit 
0,30 €/km bezuschusst. Dies wurde einstimmig von der Versammlung beschlossen. 

14. Beratung und Beschlussfassung über eingegangene  Anträge zur JHV 
 
Es waren keine Anträge eingegangen. 

15. Verschiedenes, Termine, Mitteilungen  

• Peter Wenner berichtete über den derzeitigen Stand des Bundesradsporttreffens in 
Werne vom 27.07. bis 02.08.2014. 

• Waldemar Knaak richtete einen Appell an die Vereine, Nachwuchs für den Wettfahr-
ausschuss ausbilden zu lassen. 

• Jürgen Neuhoff berichtete, wie schlecht der Bezirk WM beim Wettfahrausschuss 
aufgestellt ist. Dies betrifft sowohl den Rennbereich Straße als auch den MTB-
Bereich. Auch gibt es große Probleme den Ergebnisdienst technisch ordentlich 
durchzuführen. 

• Günter Schäfer berichtete über Probleme bei der Anbringung der Wegweiser bei 
RTF-Veranstaltungen. Wegweiser sollten auf keinen Fall an Verkehrskennzeichen 
angebracht werden. 

Ende der Veranstaltung: 15:45 Uhr 

Dortmund, 15. Februar 2014 

gez. Neuhoff gez. Sieberg 

 
- 1. Vorsitzender - - Pressesprecher - 
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Der nachfolgende Bericht soll wieder einen kurzen Überblick über die Ereignisse der abgelaufenen 
Rennsaison geben und einen kurzen Ausblick auf 2015 werfen. 

Auch in 2014 konnten viele Erfolge auf der Straße und der Bahn durch die Fahrer des Bezirks erzielt 
werden. Die Übersicht, beginnend auf der folgenden Seite, fasst die guten Ergebnisse bei internatio-
nalen Meisterschaften, Deutschen Meisterschaften (aufgeführt sind Platzierungen bis Platz 30) und 
LV-Meisterschaften (bis Platz 10) in Rennsportbereich zusammen. Weitere Ergebnisse können wie 
immer den bekannten Internetseiten, u. a. www.rad-net.de, entnommen werden.  

Leider gibt es, wie in den letzten Berichten bereits beschrieben, keine KT-Teams mehr im Bezirk, 
was sich natürlich auf die Anzahl und eine Qualität der erzielten Erfolge auswirkt.  

Sehr positiv dagegen ist vor allen Dingen die Leistung von Paracycler Hans-Peter Durst bei den 
Weltmeisterschaften in Greenville, USA, zu bewerten. Erstmalig gelang es Hans-Peter Durst Dop-
pelweltmeister zu werden, also die Titel sowohl im Einzelzeitfahren als auch im Straßenrennen zu 
gewinnen. Für ihn ein wunderbarer Abschluss einer Saison, die mit „Startschwierigkeiten“ begonnen 
hatte. 

Der auf internationaler Ebene erfolgreichste Fahrer im Bezirk aus dem professionellen Bereich ist 
nach wie vor Lucas Liss. Die einzelnen Ergebnisse von Lucas Liss können der Ergebnisübersicht 
entnommen werden. Er wird 2015 nach einem Intermezzo beim Team Stölting wieder für das rad-
net-Rose-Team an den Start gehen.  

In den Reglements sind auch für 2015 wieder einige Änderungen zu vermelden, wobei ich nicht auf 
jede einzelne neue Bestimmung eingehen möchte. Von Belang für die Sportler dürften vor allem 

• die Leistungsklassenzuordnung (A, B, C) für die Seniorenklasse 3 

• die Erhöhung der maximal zulässigen Nenngelder  

• neu eingeführte DM-Disziplinen im Zeitfahren 

• die generelle Überarbeitung der Bestimmungen zu Jedermann- und Hobby-Rennen 

• die Regelung zu den Ordnungsstrafen durch die Landesverbände 

sein. 

Die auf dem Phoenix-West-Areal ausgerichtete Westfalenmeisterschaft fand sowohl bei den Teil-
nehmern als auch beim Publikum eine positive Resonanz. Dabei ist besonders die gute Zusammen-
arbeit der Mithelfer aus verschiedenen Bezirksvereinen und deren Unterstützung lobend zu erwäh-
nen. Auf dem Gelände, das auch Einblicke in das industrielle Erbe bietet, hatten die Zuschauerinnen 
und Zuschauer eine gute Übersicht über die verschiedenen Rennen und die Meisterschaft kann als 
Erfolg gewertet werden. 

Auch ist leider wieder eine Rennabsage für 2015 zu vermelden. Das Radsportfestival in Bergkamen 
musste für das kommende Jahr abgesagt werden. Unglücklicherweise kann das seit der Westfalen-
meisterschaft 2011 jährlich ausgetragene Radsportfestival, das auch 2012 bis 2014 eine interessan-
te, qualitative und hochwertige Veranstaltung war und eine gute Entwicklung genommen hatte, im 
kommenden Jahr also nicht mehr stattfinden. 
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Ergebnisübersicht  

Straße:  

Deutsche Meisterschaft 1er Straße Senioren in Görli tz, 06.07. 

Senioren 2 
11. Andreas Vach TV Jahn Siegen 
16. Kai Lorenz RSV rad-net 

Senioren 3 
9. Georg Fechtelpeter RSV Dortmund-Nord 1979 
17. Jürgen Buchmüller RSC 77 Schwerte 

Senioren 4 
14. Heinrich Kulms RC Lüdenscheid 98 

Deutsche Bergmeisterschaft in Berchtesgaden, 19.07.  

Männer 
10. Tim Gebauer Team Stölting 
17.  Rick Ampler OSG Dortmund/ RG Team Nutrixxion 

U 23 
18. Joann Leinau RC Victoria Neheim 
29.  Lukas Löer RSV Unna 

Senioren 2 
7. Uli Müller RSV rad-net 

Landesmeisterschaft Einzelzeitfahren Straße in Rhed e-Vardingholt, 03.05. 

Männer U23 
3. Kai Exner RSV Unna 1968 
9. Louis Leinau RC Victoria Neheim 

Männer Elite  
3. Tim Gebauer Team Stölting 

Landesmeisterschaft Einer-Straße in Herbram, 04.05.  

Männer U23 
6. Felix Tünnermann Matrix-Racing-Team 
7. Louis Leinau RC Victoria Neheim 
9. Marvin Kötting RC Victoria Neheim 

Männer Elite  
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2. Tim Gebauer Team Stölting 

Senioren 2 und 3 
1. Uli Müller RSV rad-net 
8. Andreas Vach TV Jahn Siegen 

Senioren 4 
1. Heinrich Kulms RC Lüdenscheid 98 
2. Alfred Hain RuMC “Sturm” Hombruch  

Bahn:  

EM Baie-Mahault (Guadeloupe) 16.10. – 19.10. 

Männer, Omnium 
7. Lucas Liss Team Stölting / RSV Unna 1968 

DM Bahn Cottbus, 03.09. - 07.09. 

Männer, 4000 m Einerverfolgung 
14. Lukas Löer RSV Unna 1968 

Männer, Mannschaftsverfolgung 
4. Lukas Löer RSV Unna 1968 
 gemeinsam mit: Jonas Tenbrock, Stefan Schneider und Christoph Schweizer im Vierer „LV NRW“ 

Männer, Madison 
6. Lukas Löer RSV Unna 1968 
 zusammen mit Rüdiger Selig 

Männer, Punktefahren 
18. Lukas Löer RSV Unna 1968 

DM Scratch, Omnium Frankfurt/ Oder, 19.12. - 20.12.  

Männer, Scratch 
5. Lucas Liss Team Stölting / RSV Unna 1968 

Männer, Omnium  
4. Lucas Liss Team Stölting / RSV Unna 1968 

Ich wünsche alles Gute für das Jahr 2015 sowie eine erfolgreiche und sturzfreie Radsportsaison. 

Andreas Schulz - Koordinator Rennsport 
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Insgesamt waren die Veranstaltungen im MTB-Bereich in unserem Bezirk wieder gut besucht 
und haben gegenüber dem Bereich Straße immer mehr Zulauf. Die Teilnehmerzahlen sind auf-
grund der nicht lizenzierten Sportler steigend. Im Nutrixxon-Cup waren die Veranstaltungen im 
Sauerland recht erfolgreich. Auch die neue Veranstaltungsserie „Gravity-NRW-Cup“ war mit sei-
nen Veranstaltungen in unserem Bezirk ein voller Erfolg und wird in 2015 fortgesetzt. 
 
Die Cross-Saison führt leider noch eine gewisse Schattenfunktion. Mit sechs Startern vom RC 
Victoria Neheim sind wir beim Weser-Ems-Cup gut vertreten. Ein tolles Ergebnis erreichte 
Christopher Kamphaus vom RC Victoria Neheim, der am 23.11.2014 in Rheine den Landesver-
bandstitel in der Elite-Klasse errang. Bei den Deutschen Meisterschaften vom 10.01. bis 
11.01.2015 werden folgende Sportler von unserem Bezirk vertreten sein: 

Achim Scholz RC Victoria Neheim Elite 
Julian Rottmann RSC Plettenberg Jugend U17 
Markus Voß RSV Unna Senioren 2 
Sven Harter RSV Unna Senioren 3 
 
Der RC Victoria führt eine offene Vereinsmeisterschaft durch. Die entsprechenden Termine sind 
der Bezirkshomepage zu entnehmen. 

Für die kommende Cross-Saison wird auf der Radbahn in Arnsberg-Hüsten ein Cross-Schnup-
pertraining angeboten. Zielrichtung in unserem Bezirk sollte es sein, hier einen Stützpunkt 
„Cross“ einzurichten. Weiterhin planen wir eine Cross-Veranstaltung. 

Vereine, die in dieser Richtung mit mir Ideen entwickeln wollen, wie wir diese Sparte des 
Radsports wieder mit Leben in unserem Bezirk erfüllen können, rufe ich zur Mitarbeit auf. Er-
reichbar bin ich per Mail über brodo@t-online oder telefonisch unter 02932-26216 bzw. 0170-
7775950. 
 
Bernd Brodowski 
Koordinator Offroad 
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Mein Jahresbericht ist in drei Teile aufgebaut: 

1) Radsportbezirk Westfalen-Mitte 
2) Radsportverband NRW 
3) Bund Deutscher Radfahrer 

1) Freizeit- und Breitensport im Radsportbezirk Westfalen-Mitte 

In 2014 konnte ich das erste Mal eine komplette Saison im Radsportbezirk verfolgen. Bei gut drei-
viertel der Veranstaltungen war ich persönlich anwesend und habe dadurch den Eindruck gewon-
nen, dass wir an unserer Veranstaltungsform erheblich arbeiten müssen. Bei einigen Veranstaltun-
gen gibt es Lichtblicke, die Vereine sind gut aufgestellt und haben eine tolle Gemeinschaft. Das trifft 
auf gut dreiviertel der Vereine zu. Um das letzte Viertel mache ich mir ernsthaft sorgen, wenn die 
Teilnehmer und die Veranstaltung nur abgearbeitet werden. Hier ist Handlungsbedarf und die Verei-
ne sollten in sich gehen, ob sie noch an ihrer Veranstaltung festhalten wollen, nur weil es Tradition 
ist. Fangt an umzudenken, fangt an die Teilnehmer auch als Kunde zu sehen und deren Bedürfnisse 
ernst zu nehmen und fangt an „Freie Mitarbeiter“ für euch zu gewinnen. 

In der Saison 2015 wird es eine von mir neue gestartete Breitensportoffensive geben. 

Die 2Rad-Helden. Dazu werde ich Vereine einladen an diesem Pilotprojekt teilzunehmen und es 
können sich weitere Vereine dazu melden. Alles dazu im Februar. 

Mit der WWBT haben wir ein starkes Ausrufungszeichen für den Freizeit- und Breitensport gesetzt. 
Mit bis zu 1000 Teilnehmer ist es den veranstaltenden Vereinen gelungen, vielen Sportlern und 
Sportlerinnen ein Betätigungsfeld zu bieten. Bei neun Veranstaltungen konnten wir über 7000 Teil-
nahmen verzeichnen. 

Das Bundes-Radsport-Treffen in Werne war in 2014 ein Höhepunkt, der kaum zu wiederholen ist. 
Mit dem RSC Werne und dem grandiosen ORGA-Team ist es gelungen, eine Woche lang Radsport 
im Herzen von Werne anzubieten. Jugendcamp, Radwandern (ADFC), Country Tourenfahren, Rad-
marathon und Radtourenfahren, es war alles dabei. Und es ist viel geschichtlicher Staub abgeschüt-
telt worden. Bleibt zu hoffen, dass weitere Veranstalter des BRT diesen Weg gehen. Ein Radsport-
fest von Bürgern für Bürger ist das, was wir den interessierten Sportlern anbieten sollten. 

Das Projekt „scan&bike“ ist von der Endwicklungsphase 2014 in die Realität 2015 angekommen. Bei 
allen RTF/CTF-Veranstaltungen im Bezirk WM sollte es möglich sein, über den QR-Code sich an-
zumelden. Durch die freundliche Unterstützung des Bezirksvorstandes und Vorsitzenden Jürgen 
Neuhoff sind wir im Besitz von drei Anmeldeeinheiten plus einem Reserve-Rechner. Niemand muss 
sich in 2015 einen PC oder einen Scanner anschaffen. Das genaue Verfahren wie was zu euch 
kommt, wird im Februar besprochen.  

Dazu möchte ich den RTF/CTF-Cent mittels eines Antrages von 5 auf 10 Cent erhöhen, um die Be-
schaffungskosten zu finanzieren. 

2) Radsportverband NRW 

Durch die Diskussion einer eigenen NRW-Wertungskarte ist der Verband nachhaltig beschädigt 
worden. Sowohl die Mitgliedsvereine wie auch der BDR haben darauf reagiert. Es ist bedauerlich, 
dass wir durch diese Maßnahme erneut viele Wertungskartenfahrer verloren haben.  
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Weiterer großer Missstand sind die Alleingänge der selbst ernannten Kommission Breitensport des 
RSV NRW. Da wird mal kurzer Hand die NRW-Mannschaftswertung abgesagt ohne Rücksprache 
mit den Bezirken. Entscheidungen werden nicht direkt vermittelt, sondern werden nur durch Zufall 
bekannt. Ich erwarte von den verantwortlichen Personen persönliche Konsequenzen ihrer Arbeit. So 
kann es nicht weiter gehen, der Freizeit- und Breitensport dient dem Verband nach wie vor als größ-
te Einnahmequelle. Nur stehen diese Einnahmen keine Aktivitäten des RSV NRW gegenüber. Ich 
bleibe dabei, über 30 € für die Mitgliedschaft als Freizeitfahrer mit Wertungskarte ohne ersichtliche 
Leistungen des RSV NRW ist zu teuer. Wir verlieren immer mehr Wertungskartenfahrer und Fahre-
rinnen und alle schauen nur zu. Über Angebote von Probemitgliedschaften oder bei Schüler und 
Jugendlichen auf den Jahresbeitrag zu verzichten wird erst gar nicht diskutiert. 

Mein Lieblingsthema „Genehmigungsverfahren von Radsportveranstaltungen im öffentlichen Ver-
kehrsraum“ ist bis heute nicht erneuert worden. Das nun schon im siebten Jahr. Eine stolze Leis-
tung! 

Meine Initiative, eine NRW-Jedermann-Meisterschaft wurde auch mangelndes Interesse auf Eis ge-
legt. Schade, wieder gehen uns Gelder, die wir dringend brauchen durch die Lappen. 

Einziger Lichtblick ist die Aktion „Stein“, die viele dieser Missstände zutage gebracht hat und dies vor 
den Augen des LSB. So werden Gott sei Dank zum Beispiel die Multifunktionäre erwähnt, die auf 
vielen Hochzeiten tanzen und die eigentliche Verbandsarbeit nur beiläufig erledigen. 

Ich hoffe, dass die Mitgliedsversammlung im März richtungsweisende Beschlüsse fasst, sowohl in-
haltlich wie auch personell. 

Weiter positiv ist das Projekt scan&bike von Jörg Homann und Franz Wilhelm Tielkes. Beide haben 
ein zukunftweisendes elektronisches Anmeldesystem entwickelt, das 2015 bei allen NRW-
Veranstaltungen angeboten werden kann. Weitere Landesverbände wie Rheinland Pfalz, Hamburg, 
Schleswig Holstein usw. folgen schon. 

3) Bund Deutscher Radfahrer 

Hier möchte ich nur erwähnen, dass die Jahresauszeichnung kein großer Wurf war. Die Mitglieds-
vereine und Wertungskartenfahrer sind enttäuscht über diese Jahresgabe. Aber, da müssen wir jetzt 
durch.  

Eine persönliche Anmerkung, nach über 20 Jahren habe ich die Kommission Breitensport auf eige-
nen Wunsch verlassen. Meine Arbeit sehe ich im Bezirk! 

Ich möchte mich wie im vergangenen Jahr bei Sabrina Scherr und Jürgen Neuhoff für die gute Zu-
sammenarbeit bedanken. 

Norbert Schnitzmeier - Koordinator Radtourenfahren 



Radsportbezirk Westfalen-Mitte e. V. 

Jahresbericht 2014 

Wanderfahren  

 

Seite 1 von 2 

„The same procedure as every year“ heißt es im Silvester-Klassiker „Dinner for One“. Dasselbe Motto gilt 
auch weiterhin für das Radwandern im Rad-Sport-Bezirk Westfalen-Mitte. Außer beim Rad-Sport-Club 
Hagen herrscht hier in allen Vereinen Flaute bedingt durch ein Nachwuchsproblem. Ohne eine funktio-
nierende Basis fällt es den zumindest bemühten Vereinen schwer, neue Mitglieder anzuwerben. 

Radwandern im Bezirk 2014 

Fahrt Datum Kontrollort # Vereine # Teilnehmer 
1 22.06.14 Möhnesee 2 11 
2 20.07.14 Hagen 1 24 
3 02.08.14 Werne 1 30 
4 31.08.14 Bochum 4 16 
5 14.09.14 Menden 2 16 
6 19.10.14 Fuchsjagd BO 5 24 

I Fahrtenübersicht Bezirksfahrten 2014 

Die erste Fahrt am 29.05.2014 fiel komplett ins Wasser und wurde somit gar nicht erst in die Wertung 
aufgenommen. Der RSC Hagen nahm als einziger Verein an allen 6 Fahrten teil. Die anderen Vereine 
lediglich an den nahegelegenen Zielen. Beim Bundes-Radsport-Treffen, das in unserem Bezirk stattfand 
(Werne), nahm ausschließlich der RSC Hagen teil. 
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Rad-Sport-Club Hagen 7 24 30 12 14 19 106 
RV Wanderer Hemer 4 0 0 0 2 0 6 
RV Pfeil 02 Bochum 0 0 0 2 0 2 4 
RV Sturmvogel 04 Bochum 0 0 0 1 0 1 2 
RSV Bochum 0 0 0 1 0 1 2 
RSG Herne 0 0 0 0 0 1 1 

II Teilnehmerübersicht Bezirksfahrten 2014 

Auch die Vereinswertung bedarf keiner nennenswerten Erklärung. Mangels Konkurrent belegt der RSC 
Hagen hier wieder den ersten Platz. 

Platz Verein M W 
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1 Rad-Sport-Club Hagen 24 22 0 0 6 40 6 297 16 
2 RV Wanderer Hemer 3 1 0 0 0 4 2 28 0 
3 RV Pfeil 02 Bochum 1 1 0 0 0 2 2 26 0 
4 RV Sturmvogel 04 Bochum 1 0 0 0 0 1 2 23 0 
 RSV Bochum 1 0 0 0 0 1 2 23 0 

6 RSG Herne 1 0 0 0 0 1 1 11 0 
GESAMT: 31 24 0 0 6 49   16 

III Bezirkswertung 2014 
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Radwandern außerhalb des Bezirks 2014 

Eine Vereinswertung wurde in diesem Jahr durch den Landesverband nicht erstellt. Die Querelen im Be-
reich Radwandern im Landes-Verband NRW hielten auch 2014 an. Ein neuer Fachwart Radwandern 
wurde immer noch nicht gewählt.  

Für die Bundeswertung meldete 2014 aus unserem Bezirk lediglich der Rad-Sport-Club Hagen. Als ein-
ziger NRW-Verein fuhren die Hagener erneut in Klasse 1 (mindestens 51 Teilnehmer mit mindestens 4 
Fahrten). Dort verbesserten sich die Hagener mit 86.062 Kilometern (169 Fahrten) auf den 7. Rang. Ins-
gesamt radelten die Hagener die 10. Meisten Kilometer aller deutschen Radwandervereine  

Am Bundes-Radsport-Treffen in Werne nahmen 3 Bezirks-Vereine teil. Bei der gemeinsamen Veranstal-
tung für RTF’ler und Radwanderer belegte der RV Sprinter Waltrop Rang 4, der RSC Hagen Platz 8 und 
das Rad-Team Hamm wurde 13. 

Radwandern 2015 

Nachdem auf der letztjährigen Jahreshauptversammlung kein Nachfolger für mich gefunden werden 
konnte, würde ich mich freuen, wenn es in diesem Jahr gelingen würde. Da ich weiterhin in Osnabrück 
lebe und immer seltener zu den Fahrten in den Bezirk komme und mich um die Bezirksvereine kümmern 
kann, halte ich es für sinnvoll, hier einen geeigneten Nachfolger mit neuen Ideen zu suchen. 

Bedingt durch meinen Rückzug gibt es auch noch keine Termine für die Bezirksfahrten 2015. Sollte ich 
das Amt auch 2015 weiter führen, weil sich kein Nachfolger finden konnte, werde ich sie kurzfristig nach 
der JHV terminieren und auf der Homepage des Bezirks veröffentlichen. Einen Ausrichter wird es bei den 
Fahrten dann nicht mehr geben.  

Von den 7 Landesverbandsfahrten finden 2015 3 Fahrten in unserem Bezirk statt. Am 21.06. in der 
Gaststätte Röper in Bochum und am 12.07. und 03.10. in Hagen. Eine mehrtägige Veranstaltung wird es 
in diesem Jahr im LV nicht geben. 

19.04.2015 Mönchengladbach Ziel noch unbekannt 

17.05.2015 Dinslaken Vereinsheim RSC Dinslaken (alte Trabrennbahn), Alleestr. 3, Dinslaken 

21.06.2015 Bochum Gaststätte Röper, Dorstener Str. 437, Bochum 

12.07.2015 Hagen Ziel noch unbekannt 

23.08.2015 Orsoy Ziel noch unbekannt 

13.09.2015 Greven Ziel noch unbekannt 

03.10.2015 Hagen Ziel noch unbekannt 
IV Termine Landesverbandsfahrten 2015 

Das Bundes-Radsport-Treffen 2015 findet vom 26.07.-01.08.2015 in Boltenhagen an der Ostsee statt.  

Stephan Kubas 
Koordinator Wanderfahren 
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Das Jahr 2014 war wieder einmal ein erfolgreiches Jahr. Fahrer und Fahrerinnen aus unserem 
Bezirk nahmen mit den Nationalkadern an Weltmeisterschaften teil. Einzelne Ergebnisse ent-
nehmen sie bitte dem Bericht des Beisitzers Rennsport und dem Bericht der Frauen- und Mä-
delwartin. 

Leider finden immer wieder weniger Radrennen in unserem Bezirk statt. Hier sollten auch mal 
die Vereine, die keine Rennfahrer haben, ein Radrennen durchführen. Es müssten dann aber 
alle Vereine des Bezirks untereinander helfen, nur dann könnte es klappen, wieder mehr Ver-
anstaltungen im Jahr durchführen zu können. 

Im MTB-Bereich hat Jens Klüh wieder hervorragende Arbeit geleistet. Alle seine Maßnahmen 
und Lehrgänge waren ein großer Erfolg. 

Hiermit bedanke ich mich bei dem Vorstand des Bezirkes und der Jugendabteilung für die gute 
Zusammenarbeit. 

Mit sportlichem Gruß 

Egon Trippe 
Jugendleiter 

Anlagen: Bericht Beisitzer Rennsport der Radsportjugend 
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Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, 

hier nun mein Bericht zur abgelaufenen Rennsaison 2014. 
Unsere Rennfahrerinnen und Rennfahrer waren wieder bei internationalen und nationalen Ren-
nen und Rundfahrten im Nachwuchsbereich unterwegs. Hier wurden sehr gute Ergebnisse er-
zielt. 
Heraus zu nehmen ist das tolle Ergebnis von Jan Tschernoster bei der WM in Ponferrada (Spa-
nien) im Einzelzeitfahren der Junioren. Hier belegte er einen hervorragenden 11. Platz. 
Jan und Aaron Grosser haben dieses Jahr den Sprung in die Nationalmannschaft geschafft und 
wurden bei Rundfahrten im Nations-Cup der UCI eingesetzt. Des weiteren haben wir wieder ei-
nen deutschen Meister im Bezirk. Luca Felix Happke (RSV Unna) gewann mit seinem Partner 
Robert Deike (Radschläger Düsseldorf) in Cottbus den Titel im Madison. Mädelwartin Andrea 
Hanke und ich waren selber Vorort und konnten uns von den guten Leistungen unserer Sport-
ler/innen überzeugen. 
Des weiteren fand im Winter wieder das Bahntraining vom Bezirk in Büttgen statt. Dieses wurde 
von zahlreichen Vereinen des Bezirks genutzt. Schade war nur, dass die TG Witten nicht daran 
teilnahm.  
Hier möchte ich mich beim Hauptvorstand für die Unterstützung bedanken. Ein weiterer Dank 
geht an die Heimtrainer und die Eltern. Ohne diese wären diese Erfolge nicht möglich. 
Hier nun die Ergebnisse der Plätze 1-10, die bei der LVM und der DM erzielt wurden. Alle ande-
ren Ergebnisse findet ihr im Rad-Net unter Ergebnisse. 

Schüler U11 männlich 

Sterenborg, Kenai (RC Victoria Neheim) 
3. Platz LVM Straße Herbram 
1. Platz LVM Omnium Büttgen 
1. Platz LVM Omnium Köln bei U11 als Omnium gewertet 

Schüler U13 weiblich 

Heinatsch, Nele   (RSC 77 Schwerte) 
3. Platz LVM Straße Herbram 

Schüler U15 männlich 

Messerschmidt, Jonas Fabian (TG Witten) 
3. Platz  LVM Omnium Büttgen 
7. Platz  LVM Zeitfahren Rhede 
7. Platz  LVM Straße Herbram 
1. Platz  LVM 500m Zeitfahren Köln 
1. Platz  LVM 1er-Verfolgung Köln 
3. Platz  LVM Punktefahren Köln 
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Schüler U15 weiblich 

Moldenhauer, Lena (RSV Dortmund-Nord) 
1. Platz  LVM Omnium Büttgen 
6. Platz  LVM Straße Herbram 

Voß, Carlotta (RSV Unna) 
3. Platz  LVM Zeitfahren Rhede.  
4. Platz  LVM Straße Herbram 

U17 weiblich 

Wernke, Philine (RSC 79 Werne) 
1. Platz  LVM Straße Herbram 
1. Platz  LVM Omnium Büttgen. 
1. Platz  LVM Zeitfahren Rhede.  
8. Platz  DM Straße Queidersbach 
9. Platz  DM Zeitfahren Eldagsen 

10. Platz  DM Omnium Köln 

U17 männlich 

Happke, Luca-Felix (RSV Unna) 
1. Platz LVM Straße Herbram. 
1. Platz LVM Punktefahren Köln 
1. Platz LVM 1er-Verfolgung Köln 
2. Platz LVM Omnium Büttgen 
3. Platz LVM 500m Zeitfahren Köln 
4. Platz LVM Zeitfahren Rhede 
3. Platz DM Omnium Köln 
6. Platz DM Straße Quaidersbach 
9. Platz DM 500m Zeitfahren Cottbus 
4. Platz DM Mannschaftsverfolgung Cottbus 
5. Platz DM Punktef Cottbus 
3. Platz DM Teamsprint Cottbus Jugend/Junioren mit Deike + Grosser 
1. Platz DM Madison Cottbus mit Deike 

Rottmann, Julian (RSC Plettenberg) 
1. Platz LVM Cross Rheine 
9. Platz DM Cross Döhlau 
3. Platz LVM Omnium Büttgen 
7. Platz LVM Zeitfahren Rhede 
3. Platz LVM Straße 
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Weber, Felix (RSV Osthelden) 
9. Platz LVM Zeitfahren Rhede 
6. Platz LVM Straße Herbram 

Knolle, Jon (RSV Unna) 
2. Platz  LVM Zeitfahren Rhede 
7. Platz LVM Straße Herbram 
2. Platz LVM Mannschaftsverfolgung Köln 
8. Platz LVM 500m Zeitfahren Köln 
8. Platz LVM 1er-Verfolgung Köln 

Schmitt, Simon (RSC 77 Schwerte) 
2. Platz  LVM Mannschaftsverfolgung Köln 
6. Platz LVM 500m Zeitfahren Köln 

Kämper, Erik (TG Witten) 
4. Platz LVM Omnium Büttgen 
5. Platz LVM Zeitfahren Rhede 
2. Platz LVM 500m Zeitfahren Köln 
2. Platz LVM Punktefahren Köln 
2. Platz LVM 1er-Verfolgung Köln 
9. Platz DM 500m Zeitfahren Cottbus 
4. Platz DM Mannschaftsverfolgung Cottbus 
6. Platz DM Madison Cottbus mit Münstermann 

10. Platz DM Mannschaft Straße Eldagsen 

Junioren U19 weiblich 

Heeger, Jenny (TG Witten) 
1. Platz LVM Straße Herbram 
2. Platz LVM Omnium Büttgen 
4. Platz LVM Zeitfahren Rhede 
1. Platz LVM 1er-Verfolgung Köln 
1. Platz LVM 500m Zeitfahren Köln 
1. Platz LVM 1er-Verfolgung Köln 
1. Platz LVM Mannschaftsverfolgung Köln 
9. Platz DM 500m Zeitfahren Cottbus 
3. Platz DM Mannschaftsverfolgung Cottbus Juniorinnen/Frauen gemeinsam als Team 
4. Platz DM Teamsprint Cottbus mit Alina Lange (VCS Köln) 

Sterenborg, Jaimy-Ann (RC Victoria Neheim) 
3. Platz LVM Omnium Büttgen 
2. Platz LVM Zeitfahren Rhede 
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2. Platz LVM Straße Herbram 
2. Platz LVM 500m Zeitfahren Köln 
2. Platz LVM 1er-Verfolgung Köln 

Junioren U19 männlich 

Reiche, Steffen (RSC 77 Schwerte) 
6. Platz LVM Omnium Büttgen 
4. Platz LVM Punktefahren Köln 
8. Platz LVM 1er-Verfolgung Köln 
5. Platz LVM 1000m Zeitfahren Köln 

10. Platz DM Madison Cottbus 

Derksen, Luke (RSC 77 Schwerte) 
7. Platz LVM Omnium Büttgen 
8. Platz LVM Zeitfahren Rhede 
5. Platz LVM Punktefahren Köln 

10. Platz LVM 1er-Verfolgung Köln 
8. Platz LVM 1000m Zeitfahren Köln 
7. Platz DM Punktefahren Cottbus 

10. Platz DM Madison Cottbus 

Tschernoster, Jan (RSC Werne) 
2. Platz LVM Zeitfahren Rhede 

10. Platz LVM Omnium Büttgen 
8. Platz LVM Straße Herbram 

11. Platz WM Zeitfahren Ponferrada/Spanien 

Grosser, Aaron (RSV Unna) 
1. Platz LVM Omnium Büttgen 
2. Platz LVM Straße Herbram 
8. Platz DM Omnium Köln 
2. Platz LVM 1000m Zeitfahren Köln 
1. Platz LVM Mannschaftsverfolgung Köln 
1. Platz LVM 1er-Verfolgung Köln 
8. Platz DM 1000m Cottbus 
3. Platz DM Teamsprint Cottbus Jugend/Junioren mit Happke und Deike 

Mit sportlichen Grüßen 

Michael Buschhoff 
Beisitzer Rennsport der Radsportjugend 



 

Radsportbezirk Westfalen-Mitte e. V. 

Jahresbericht 2014 

Frauen- und Mädelwartin  
 

Seite 1 von 1 
 

Hallo liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, 

nachfolgend mein Bericht als Frauen- und Mädelwartin zur Saison 2014: 

Unsere Radsportlerinnen waren dieses Jahr wieder zu zahlreichen Veranstaltungen unterwegs. 
Bei einigen Rennen konnte ich mir einen Überblick über die Leistungen unserer Fahrerinnen auf 
Straße und Bahn machen. So besuchte ich die LVM und DM Straße und Bahn.  

Philine Wernke (RSC Werne) überzeugte in der weiblichen U17 mit dem Gewinn mehrerer 
Landesmeistertitel und belegte gute Platzierungen bei der Deutschen Meisterschaft auf der 
Straße und auf der Bahn sowie in den Bundessichtungsrennen. 

Auch Jenny Heeber von der TG Witten zeigte sich bei den Meisterschaften in guter Verfassung 
und gewann mehrere Landesmeistertitel. Des weiteren bestritt Jenny mit Jaimy Ann Steren-
borg (Victoria Neheim) in der NRW-Auswahl die Radbundesliga der Juniorinnen. Bei den Frau-
en überragte Melanie Hessling von der OSG Dortmund mit 21 Siegen und einem 7. Platz bei 
der Straßen-DM in Baunatal. 

Anna Bianca Schnitzmeier war mit Ihrem Team Wiggle-Honda bei zahlreichen Rundfahrten 
und Weltcup-Rennen unterwegs. Leider hat sie zum Saisonende ihre aktive Laufbahn beendet. 
Hiermit möchte ich mich bei Anna Bianca für ihre tollen Leistungen in ihrer kurzen und jungen 
Laufbahn danken. 

Die Ergebnisse der Frauen findet Ihr unter www.rad-net.de und die der Nachwuchsfahrerinnen 
im Bericht des Beisitzers Rennsport der Radsportjugend Michael Buschhoff. 

Nun wünsche ich allen Sportlerinnen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2015. 

Mit sportlichen Grüßen 

Andrea Hanke 
Frauen- und Mädelwartin 



                                                                                                                                                                                                                                                          
Termin - Kalender NRW Straße 2015   

     Termin  Termin  Offen Art der Veranstaltung / Titel   Ka Veranstalter  

01.03.15   LV.  R OWL – Nachwuchs - Cup             ( Rennse rie ) 10 Teutoburg Brackwede 
08.03.15  LV.  R OWL – Nachwuchs - Cup  ( Porta )  10 RSV Güter sloh  
15.03.15  Nat. R Frühjahrsrennen in Herford  5 RC Endspurt Herford 
21.03.15  Nat. R OWL – Nachwuchs - Cup 10 RS Olympia Bünde 
22.03.15  Nat. R OWL – Nachwuchs - Cup 10 RC Sprintax Bielefeld 
28.03.15  Nat. R OWL – Nachwuchs - Cup 10 RG Paderborn 
29.03.15  Nat. R OWL – Nachwuchs - Cup 10  RC Endspurt Herford ( Iometa) 
29.03.15  Nat. R Rund um Merken 4 RRC Düren - Merken 
01.04.15  Nat. R OWL – Nachwuchs - Cup       Termin noch off en ??? 10 RC Zugvogel Bielefeld 
11.04.15  Int.  R Cup der RSG Emsdetten 26 RSG Emsdetten 1963 Radgemeinsch. 
12.04,15  Nat. R 14. Rund in Steinfurt            31 RSV Friedenau Steinfurt 
16,04.15 -03.09. LV.  R 45. Dortmunder Sommermeisterschaft 2015 5 IG D ortmunder Radsportvereine 
18.04.15 25.04. Nat. R Mettmanner Sparkassen – Cup „Rund um d as Rathaus" 4 RV Edelweiß Mettmann 1906 
19.04.15  Nat. S R. um Düren, Prof.Dr.Manfred Donike Gedächtni srennen   BL                 3 RSV Düren                                        
26.04.15  Nat. R Rund um Hamm 7 RC Amor Hamm 1998 
26.04.15  Nat. R Rund in Fischeln 4 RV Staubwolke 09 Fischeln 
01.05.15  Nat. R Großer Preis der Sparkasse Neuss „Spurt in den  Mai“ 4 VfR Büttgen 1912  
03.05.15  LV   R LV NRW Meisterschaft 1er Straße 2015 31 RC O lympia Bünde 
08.05.15  Nat. Z   Bergzeitfahren                     ( Jedermann )  26 RV Sturmvogel Essen 
10.05.15  Nat. R 47.G. P. der Stadtsparkasse Düsseldorf “Rund um die Kö“ 4 Düsseldorf RSV 1911 / 12 
10.05.15  Nat. R 50. Brackweder Radrennen „G. Preis der Sparka sse Bielefeld“ 4  RV Teutoburg Brackwede 
14.05.15  Int.  R 77. Int. Westfalen – Preis 2015                                                     4 RRC „Cur ve 24“ Do. - Brackel 
14.05.15  Nat. R 64. Rund in Refrath um den Großen Mediteran a - Preis 5 RSV Staubwolke Refrath 1952 
16.05.15  Nat. R Komet von Köln 4 RV Komet Delia 09 Köln 
16.05.15 12.09. Nat. R 3. Breedlock -  City - Radrennen 5 Hü lser Sportverein 
17.05.15 30.05. Nat. R 18. Lambert – Gombert - Gedächnisrenn en 4 Radsportfreunde 67 Ahlen 
22.05.15  Nat. R Volksbank-City-Nacht Gütersloh „37.Gütersloh er Abendrennen  4 RSV Gütersloh 1031 
24.05.15  Int.  R 1. Tag Cologne Classic „63. Volksbank Giro 2015“ 3 RRC Günter 1921 Köln - Longerich 
24.05.15  Int.  R Int. RÜCK XXXL Radrennen 2015 4 RSV Blau – Gelb  1928 Oberhausen 
25.05.15  Int.  R 2. Tag Cologne Classic „63. Volksbank Giro 2015“  3 RRC Günter 1921 Köln - Longerich 
31.05.15  Int.  R Großer Preis der Stadtsparkasse Remscheid 4 RV Adler Lüttringhsusen 1952 
31.05.15 14.06. Nat. R Rund in Lindendorf 24 Radsportgemeinschaft Haldern 03 
03.06.15  Nat. R 22. City Nacht von Gelsenkirchen 4 RC Olymp ia Buer 
      
04.06.15  Bez. R Westfalen Meisterschaft ( Bezirke  OWL, W. Mitte, N ord-W. ) 31 RSC Dorsten 1983 
04.06.15  Bez. R Bezirks – Meisterschaften 1er Straße   31     Alle Bezirke in NRW 
06.06.15  Nat. R 29. Steinfurter Abendrennen    4 RSV Friedenau Steinfurt 
06.06.15  LV   R Ruhr Gamers 2015 10 RC Buer / Westerholt 
07.06.15  Nat. R 2. BITel – Radrenntag in Halle / Westfalen 30 RSV Gütersloh 1931 
07.06.15  Nat. R Rund um den Gaskessel 4 RC Bocholt 77 
13.06.15  Nat. R 99. Rund um Köln             ( Rahmenprogra mm ) 5 Verein Cölner Straßenfahrer 09 
14.06.15  UCI  S 99. Rund um Köln 2015       1.1 Verein Cölner Straßenfahrer 09 
14.06.15  Nat. S 99. Rund um Köln             ( Jedermann ) 26 Verein Cölner Straßenfahrer 09 
20.06.15  Nat. R 8. Nacht der Revanche  „Die Nacht von Lembe ck 4 RC Olympia Buer 
21.06.15 14.06. Nat. R 65. Straßenradrenen des RV Möwe 1922 M’ gladbach- Lürrip 31 RV Möwe 1922 M’gladbach - Lürrip  
21.06.15  Nat. R 32. Rund in Rheinbach 31 RSC Rheinbach 82 / 04 
26.06.15  Nat. R 17. Abendrennen „Am Neheimer Dom“ 6 RC Victo ria Neheim 
27.06.15  Nat. S 1. Hochsauerland Challenge        ( Jederman n ) 26 Agentur CONTRUCT 
27.06.15  Nat. R Gr.Preis der Kreissparkasse Köln 1.Tag „Rund  in Spich“ 4 RV Blitz Spich 1908 
28.06.15  Nat. R Gr.Preis der Kreissparkasse Köln 2.Tag „Rund  in Spich“ 7 RV Blitz Spich 1908 
28.06.15  Nat. S 2.Hochsauerland Challenge         ( Jederma nn ) 26 Agentur CONTRUTT 
03.07.15  Int.  R Stadtlohner Kriterium „Nachtuhlenrennen“ 4 RSC Stadtlohn 1968 
05.07.15 12.07.                                                    Nat. R Großer Preis der Kreissparkasse Heinsberg 4 R V Diana 1921 Oberbruch 
12.07.15 05.07. Nat. R Rund um Straelen 4 RV Straelen 
17.07.15  Nat. R Nacht von Recklinghausen 5 RC Olympia Buer 
19.07.15  Nat. R Rund in Düren „ Großer Preis der Sparkasse Dü ren“ 5 RSV Düren 
25.07.15  Nat. R 30. UNI Radrennen 6 RC Musketier Wuppertal 
25.07.15  Nat. R Helmut Wieling Gedächtnisrennen 5 RSV Rhede 0 5 
29.07.15  Int.  R Tour de Neuss  2015 2 Neusser Radfahrerver. v.1888/09 
01.08.15 08.08. Int.  R Bergkamener – Radsport – Festival                                         4 RSV Unna 
01.08.15  Nat. R Rund um Dom und Rathaus “Aachener Bank – Re nnen” 4 RC Zugvogel 09 Aachen 
02.08.15  UCI  S 18. Sparkassen Giro 1.1 OSG Westfalen 
02.08.15  Int.   S 18. Sparkassen Giro                ( Jedermann ) 26 OSG Westfalen 
02.08.15  Nat. S Bundesliga  Junioren U19 m / w 10  RG Paderborn 99 
07.08.15  Nat. S Zeitfahren für Jedermann und Lizenzfahrer i n Delbrück 26 RSG Delbrück 
15.08.15 22.08. LV.  Z 6. Velberter Bergzeitfahren – ARAG Schül er Cup   ( LVM NRW )  12  Radsportfreunde Velbert 
15.08.15 18.07. Nat. R 1. Tag  „30. Großer Preis von Nettetal “ 4 SC Union Nettetal 1996 
      



      
      
16.08.15 19.07. Nat. R 2. Tag  „30. Großer Preis von Nettetal “ 4 SC Union Nettetal 1996 
16.08.15  Int.  R 12. KIA – Rü – Cup    3 OSG Westfalen 
23.08.15  Int.  R 17. Klever Radrennen „Rund ums Tönnissen -  Center“ 3 RRG Kleverland                    
23.08.15  Nat. R Preis von Bochum - Wiemelhausen 5  RSV Bochum 
23.08.15  Nat. R Rund in Bünde   5 RC Olympia Bünde 
29.08.15 30.08. Int.  R BSR Radsport – Tag „ BSR – Night“   2 RSC Stolberg 1928 
30.08.15  Nat. S Hochstif – Radklassiker „Straßenrennen Jeder mann und - frau 26 RG Paderborn 99 
30.08.15  Nat. R Rund in Wuppertal 4 RV Endspurt 08 Wuppertal 
04.09.15  Nat  R Großer Preis der Sparkasse Beckum 6 RSV All Hei l Beckum 
05.09.15  Int.  R 59. Int. Rad – Championat 2015 5 RRC „Curv e 24“ Do. - Brackel 
05.09.15  Nat. Z Rund um Schmidt „Zeitfahren Jedermann“  26 T uS Schmidt Radsportabteilung 
06.09.15  Int.  R 47. Int. Meisterschaft von Dortmund, Preis der Sparkasse Dort.  4 RuMC Sturm Hombruch 1925 
06.09.15  Nat. R Wappen von Puheilm 5 Pulheim SC 24 / 57 Abt, Radsport 
12.09.15 19.09. Bez.Z Bergzeitfahren zur Siegquelle      ( Nu r Bez. Westfalen Mitte )  30 TV Jahn Siegen Abt. Radsport 
13.09.15  Nat. R Preis der Sparkasse Dinslaken – Voerde - Hünxe  6 RSC Dinslaken 1922 
20.09.15 31.05. Nat. R 5. Renntag des RSV Aachen 9 RSV Aachen 
20.09.15  Nat. R POCO – Cup „7. Werner Stadt – Rennen“ 4 RSC 79  Werne 
27.09.15  Nat. R 37. Rund an der Eigelsteintorburg 4 Verein Cö lner Straßenfahrer 08 
03.10.15  UCI  S   Sparkassen Münsterland  HC                          Stadt Münster, Sportamt  
03.10.15  Nat. R City-Radrennen im Rahmen des Sparkasse  Müns terland - Giro    6 Radsport Initiative Münsterland 
03.10.15   Nat. S Sparkassen Münsterland - Giro         ( Jede rmann ) 26 Stadt Münster Sportamt 
03.10.15  Nat. R 40. Erftpokal von Quadrath 4 RC Staubwolke Quadrath 74 
04.10.15  Nat. R 57. Rund um die Burg 4 RSC 1922 Kempen 

 

Der Kalender Straße  2015 wurde so von den Koordina toren NRW in Duisburg am 07.12.2014 
beschlossen. 
 
Günter Schäfer   ( Koordinator Straße NRW )                       
 



 

Rennsport                     2015 
Kategorien, Altersklasseneinteilung 
und Übersetzungsbeschränkungen 

 
 
Kategorien der Radrennen  
 
Im Straßenrennsport setzen sich die Kategorien für alle Rennen des BDR- und der LV-
Kalender aus einer Vorziffer, die die Rennklasse beschreibt, und einer Kennziffer 
(Beschreibung der Alters- bzw. Leistungsklasse für das jeweilige Rennen) zusammen (siehe 
WB Straße Ziffer 3.3.1): 
 

Vorziffer  
(vor dem Punkt) 

Rennklasse 

3 Nationale Eintagesrennen 

4 Nationale Etappenrennen 

5 Internationale Rundstreckenrennen / Kriterien 

6 Nationale Rundstreckenrennen / Kriterien 

7 Offene Landesverbandsrennen 

 
 
 

Kennziffer 
(nach dem 

Punkt) 

Kategorie 

1 UCI-Sportgruppen PT, KPT und KT 

2 UCI-Sportgruppen  PT, KPT, KT und Männer A-Klasse   *1 

3 UCI-Sportgruppen PT, KPT, KT und Männer A-/B-Klasse   *1 

4 UCI-Sportgruppen KT und Männer A-/B-Klasse 

5 UCI-Sportgruppen KT und Männer A-/B-/C-Klasse 

6 Männer B-/C-Klasse 

7 Männer C-Klasse 

8 Männer U23 (Sportgruppen KPT/KT und A-/B-/C-Klasse) 

9 UCI-Sportgruppen Frauen und Elite Frauen 

10 Junioren (U19) 

11 Juniorinnen (U19) 

12 Jugend männlich (U17) 

13 Jugend weiblich (U17) 

14 Schüler (U15) 

15 Schülerinnen (U15) 

16 Schüler U13 

17 Schülerinnen U13 

18 Schüler U11 

19 Schülerinnen U11 
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Kennziffer 
(nach dem 

Punkt) 

Kategorie 

20 Senioren 1 

21 Senioren 2 

22 Senioren 3 

23 Senioren 4 

24 Senioren 2, 3 und 4 

25 Seniorinnen 

26 Jedermann-Klasse 

27 Hobby-Klasse 

30 Männer A-/B-/C-Klasse  

31 Männer A-/B-Klasse  

32 Senioren S2/S3 

33 Senioren S3/S4 

34 Para-Cycling-Klasse 

 
 
 
Altersklassen und Übersetzungsbeschränkungen männli cher Bereich  
 

Altersklassen  Maximale Übersetzung  
Jahrgänge  Straße Bahn 

 
Senioren 4 ab 61 Jahre 1954 und älter --- --- 
Senioren 3 ab 51 Jahre 1955 - 1964 --- --- 
Senioren 2 ab 41 Jahre 1965 - 1974 --- --- 
Senioren 1 ab 30 Jahre 1975 - 1985 --- --- 
Elite ab 23 Jahre 1992 und älter --- --- 
Männer U23 19 - 22 Jahre 1993 - 1996 --- --- 
Junioren U19 17/18 Jahre 1997/1998 7,93 m --- 
Jugend U17 15/16 Jahre 1999/2000 7,01 m 7,01 m 
Schüler U15 13/14 Jahre 2001/2002 6,10 m 6,45 m 
Schüler U13 11/12 Jahre 2003/2004 5,66 m 6,10 m 
Schüler U11 10 Jahre und 

jünger 
2005 und jünger 5,66 m 5,66 m 
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Altersklassen und Übersetzungsbeschränkungen weibli cher Bereich  
 

Altersklassen  Maximale Übersetzung  
Jahrgänge  Straße Bahn  

 
Seniorinnen ab 30 Jahre 1985 und älter --- --- 
Elite Frauen ab 23 Jahre 1992 und älter --- --- 
Frauen U23 19 - 22 Jahre 1993 - 1996 --- --- 
Juniorinnen U19 17/18 Jahre 1997/1998 7,93 m --- 
Weibl. Jugend 
U17 

15/16 Jahre 1999/2000 7,01 m 7,01 m 

Schülerinnen 
U15 

13/14 Jahre 2001/2002 6,10 m 6,45 m 

Schülerinnen 
U13 

11/12 Jahre 2003/2004 5,66 m 6,10 m 

Schülerinnen 
U11 

10 Jahre und 
jünger 

2005 und jünger 5,66 m 5,66 m 

 
 
Anmerkungen:  
 
1. Grundlage für die Einstufung in eine Altersklasse ist das Geburtsjahr. 

(WB Straße Ziffer 2.) 

2. Zur Kategorie Senioren/Seniorinnen zählen alle Sportler ab 30 Jahren und älter, die 
ausdrücklich diese Kategorie wählen (Auszug aus der WB Straße Ziffer 2.1.3)  

3. Für die Klasse U23 weiblich ist im Bereich des BDR keine eigene Rennkategorie 
vorgesehen; es gibt aber im Bereich der UCI Rennen für diese Kategorie. 

4. Für die Überprüfung der Übersetzungsbeschränkungen ist ausschließlich die 
Ablauflänge entscheidend (WB Straße Ziffer 4.2.3 (3)).  

4.  In den weiblichen und männlichen Nachwuchskategorien Jugend U17, Schüler U15, 
U13 und U11 ist die Verwendung nachstehender Materialien generell, auch in Zeitfahren 
nicht gestattet:  

• Scheibenräder und sogenannte Spinergy-Laufräder, 
• Sogenannte Hörner-, Delta- oder Triathlon-Lenker 
• Lenkeraufsätze aller Art 
• Wenn morphologisch erforderlich, dürfen in der Altersklasse Schüler U15, U13 und 

U11 auch 24-Zoll Laufräder mit mindestens 24 Speichen eingesetzt werden 
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Startmöglichkeiten von Radsportlerinnen in Rennen d er männlichen Klassen in 2015  
 
Sofern keine eigenen Rennen für die jeweilige weibliche Kategorie ausgeschrieben sind, ist 
folgende Regelung anzuwenden: 
 
─ Falls kein Seniorinnen-Rennen ausgeschrieben ist, starten die Seniorinnen bei den 

Frauen, wahlweise auch in Rennen der dem Alter entsprechenden Seniorenklasse.  
─ Falls kein Frauenrennen ausgeschrieben ist, starten Frauen/Seniorinnen vorrangig im 

Rennen der Jugend U17.  
Ein Start in einer älteren männlichen Klasse als U17 ist möglich, wenn dies bei der 
Meldung angezeigt wird. 

─ Falls kein Rennen für Juniorinnen ausgeschrieben ist, starten Juniorinnen  im Rennen 
der Frauen (zulässige Höchstübersetzung 7,93 m), ansonsten starten sie bei der Jugend 
(zulässige Höchstübersetzung 7,01 m)  

─ Weibliche Jugend (U17w): Beide Jahrgänge starten bei der U15 (zulässige 
Höchstübersetzung 6,10 m).  
Ein Start des älteren Jahrgangs bei der U17 ist möglich, wenn dies bei der Meldung 
angezeigt wird (zulässige Höchstübersetzung 7,01 m). 

─ Schülerinnen (U15w) älterer Jahrgang starten generell bei den Schülern (zulässige 
Höchstübersetzung 6,10 m) 

─ Schülerinnen (U15w) jüngerer Jahrgang starten generell bei U13 (zulässige 
Höchstübersetzung 5,66 m) 

─ U13w älterer Jahrgang starten generell bei U13 (zulässige Höchstübersetzung 5,66 m) 
─ U13w jüngerer Jahrgang starten generell bei U11 (zulässige Höchstübersetzung 5,66 m) 
─ Bei Mannschaftswettbewerben der U13 und U15 kann auch der jüngere weibliche 

Jahrgang zusammen mit dem älteren Jahrgang in der entsprechenden männlichen 
Altersklasse starten. 

─ U11 starten generell bei U11 (zulässige Höchstübersetzung 5,66 m) 
Grundsätzlich gilt: Beim Start in den männlichen Klassen gilt für alle weiblichen Starter 
ebenfalls die Höchstübersetzung der männlichen Klasse im jeweiligen Rennen. 
 
 
 
Übersetzungsformel:  
 

Laufraddurchmesser (in Meter)  X  3,14  X  Anzahl d er Kettenrad-Zähne 
-------------------------------------------------------- 

    Anzahl der Zahnkranz-Zähne  
 
 
 
Frankfurt am 29. Dezember 2014 
 
gez. Günter Schabel, Vizepräsident Leistungssport Rennsport 
gez. Toni Kirsch, Vorsitzender Radsportjugend 
gez.: Bernd Potthoff, Koordinator Reglements 
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